
4 Jahre 
DSGVO

Was kam, was blieb, was gilt 
heute? 



16.05.2022 Dr. Uwe Nolte 2

Dr. Uwe Nolte

Berater & Dozent

TÜV-zertifizierter Datenschutzbeauftragter
TÜV-zertifizierter Datenschutzmanager
TÜV-zertifizierter Datenschutzauditor

Kontakt:
Mobil: 0160–6322232
info@datenschutz-qm.de
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DSGVO im Jahr 2022



Neue Gesetze

• Geschäftsgeheimnisgesetz (GeschGehG)
hat 2019 den §17 UWG abgelöst

• Geschäftsgeheimnisse müssen definiert werden, TOMs
• Schweigepflicht der Beschäftigten

• Telekommunikation-Telemedien-Datenschutz-Gesetz (TTDSG)
• Websites
• Cookies und Trackingdienste
• Anbieter von Telemediendiensten unter Umständen auf Verlangen 

öffentlicher Stellen Auskunft über Bestands- und Nutzerdaten geben
• Bußgelder drohen auch nach TTDSG. Fehlende Einwilligung bis zu 

300.000 Euro
• Schweigepflicht der Beschäftigten (TTDSG hat 2021 Teile des TKG 

abgelöst)
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Datenschutz im Unternehmen

Chefetage

Marketing

Personalabteilung Vertrieb

Logistik
Empfang

Video
Produktion

Außenwirkung
• Internet
• Social Media
• Betroffenenrechte

• Kunden, 
Lieferanten

• Messe
• etc.

Binnenwirklung
• Datenschutz-

organisation
• Fülle an Dokumenten
• Verpflichtung auf das 

Datengeheimnis
• TOMs
• Auftragsverarbeitung
• Verzeichnisse von

Verarbeitungs-
tätigkeiten (VVT)

• Beschäftigten-
datenschutz

IT

Facility-Management

Einkauf
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Rechtsgrundlagen

Betriebs-
vereinbarungen

Beschäftigten-
daten

Gewährleistung IT-Sicherheit
Direktwerbung 
Betrugsbekämpfung 
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Betroffenenrechte

Rechte des Betroffenen:

Transparenzgebot, Art. 12 DSGVO

Benachrichtigung, Art. 34

Information,

Art. 13, 14

Auskunft,

Art. 15

Widerspruch,

Art. 21

Automatisierte 

Entscheidung, Art. 22

Berichtigung,

Löschung, Art. 16, 17

Einschränkung der 

Verarbeitung, Art. 18

Portabilität, 

Art. 20

Kernstück des Datenschutzes

vertraglich nicht ausschließbar

Wahrung und Unterstützung ist Kern der Tätigkeit 
des DSB 



Informationspflicht
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Anpassung an die Informationspflichten notwendig bei:
• Verträgen mit Kunden und Lieferanten
• Arbeitsverträgen, Betriebsvereinbarungen
• Newsletter
• Website
• Werbeeinwilligung, Gewinnspielen
• Aushänge in Geschäften
• Piktogramme für die Hinweise auf die Videoüberwachung
• Messen, Veranstaltungen, Teilnehmerlisten
• etc.

Wenn Sie viel per E-Mail kommunizieren, empfiehlt es sich z.B., einen 
entsprechenden Text in die Signatur aufzunehmen.



Informationspflicht
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Auskunftsrecht

16.05.2022 Dr. Uwe Nolte 10

Es ruft jemand im Unternehmen an oder schreibt eine E-Mail…

• alle Mitarbeiter müssen Bescheid wissen, man weiß nie, wo die Anfrage „aufschlägt“

• Der „Spinner“, der anruft oder schreibt ist keiner. Das Auskunftsersuchen ist Ernst zu nehmen.

Nachweis der Identität fordern

• Kunde kann z.B. seine E-Mail oder Kundennummer verifizieren oder der Kunde eines 
Onlineshops hat per Kreditkarte oder Überweisung gezahlt.

• Kopie des Personalausweises nur mit Hinweis darauf verlangen, dass bis auf Namen, Foto und 
Adresse alle übrigen Angaben geschwärzt werden müssen.

Ein Prozess zum Auskunftsersuchen muss im Unternehmen etabliert sein.

• Information/Schulung der Mitarbeiter

• Wer wird wie eingebunden? (Meldekette, DSB, Informationssammlung, Bereitstellung, 
Auskunftserteilung)

Achtung: Wenn keine personenbezogenen Daten verarbeitet werden, muss eine sogenannte 

Negativauskunft erfolgen

Meine Daten gehören mir

Ignorieren 
Sie keine 

Anfragen!
Prozess 

notwendig



Aufbewahren und Löschen
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Aufbewahren und Löschen
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E-Mails (Achtung GoBD), Kalender, Notizen

Office 365

Andere EDV-Programme (z.B. HR, CRM, ERP)

Videodaten

Papier (Schutzklasse beachten)

DMS (Automatismen?)

Uralt-Daten einfach mal wegwerfen



Weitere Rechte

16.05.2022 Dr. Uwe Nolte 13

Berichtigung

Datenübertragung

Widerspruch

Profiling (z.B. Google Analytics)
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Datenschutzverletzungen

Reaktionsplanung für Datenschutzverletzung 
(= vorbereitet sein)

Aufzeichnung der 
Erkenntnisse und 

Anpassung
Training

Wahrnehmung von 
Verletzungen

„Feuerwehrübung“

Reaktion auf Verletzung

Maßnahmen 
(Reaktionsplan für 

Datenschutzverletzung)

Zuständigkeiten und 
Verantwortlichkeiten

Datenschutzpannen 
passieren!
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Datenschutzverletzung

Beispiele von möglichen Datenschutzverletzungen:
• Falschversand (E-Mail, Brief etc.)

• Hacking

• Diebstahl (Unterlagen, Laptops, USB-Sticks etc.)

• unzulässige Vernichtung, Fehlentsorgung (Unterlagen schreddern, Daten löschen)

• Verlust (Laptops)

• unzulässige Veränderung

• unbefugter Zugang

Nur 72 
Stunden 
Zeit für die 
Meldung 
an die 
Aufsichts-
behörde



(plötzlich) „Mobiles Arbeiten“
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